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Reilingen

Radfahrer von Brücke gestürzt

Ein 75‐jähriger Radfahrer hat sich beim Sturz von einer Brücke lebensgefährlich

verletzt. Wie die Polizei mitteilte, war der Radler offenbar als Schlusslicht einer

Radlergruppe bei Reilingen unterwegs. Beim Überqueren der Brücke über die

Landstraße 723 war er aus ungeklärter Ursache zu weit nach links geraten und über

die Leitplanke mehrere Meter in die Tiefe gestürzt. Er musste vom Notarzt reanimiert

und noch am Donnerstag in eine Klinik gebracht werden.

Aktuell im SWR

Schwere Korruptionsvorwürfe

Hat Strauß Geld von Daimler bekommen?

Der CSU‐Politiker Franz Josef Strauß soll Inhaber eine Briefkastenfirma gewesen sein, über die offenbar Geld von Firmen floss. Laut "Spiegel" war auch Daimler darin verwickelt. | mehr

Hasskommentare gegen Flüchtlinge

Polizei ermittelt wegen Facebook‐Hetze

Nicht alle Äußerungen zur Flüchtlingsdebatte fallen unter die Meinungsfreiheit. Die Polizei Esslingen greift jetzt durch und ermittelt wegen rechter Hetze bei Facebook. | mehr



Sommerinterviews in der Landesschau aktuell

Dreyer erwartet Entspannung bei Flüchtlingen

Steigende Flüchtlingszahlen, ein schwächelnder Regionalflughafen Hahn und die mögliche Mittelrheinbrücke: Zu diesen Themen nimmt Ministerpräsidentin Malu Dreyer (SPD) im SWR‐Sommerinterview Stellung. | mehr

Til Schweigers Hilfsprojekt für Flüchtlinge

Auch Löw und Thomas D. helfen

Schauspieler Til Schweiger will etwas für Flüchtlinge tun. Jetzt hat er eine Stiftung gegründet. Zum Stiftungsrat gehören auch Bundestrainer Joachim Löw und Musiker Thomas D. | mehr

Nach Brandanschlag in Limburgerhof

Erste Bewohner sind eingezogen

Anfang Mai verübten Unbekannte einen Brandanschlag auf die geplante Flüchtlingsunterkunft in Limburgerhof. Jetzt zogen die ersten Asylbewerber ein ‐ und wurden offiziell begrüßt. | mehr



Straßenblockade in Heidenau

Demonstration in Heidenau: Straßenblockade gegen Flüchtlinge

Mit Gewalt haben einige hundert Demonstranten, darunter Rechtsradikale, in Heidenau bei Dresden versucht, die Ankunft von 250 Flüchtlingen zu verhindern. Die Polizei räumte eine Straßensperre, dabei kam es zu Ausschreitungen. Erst in der Nacht konnten die Flüchtlinge den

ehemaligen Baumarkt beziehen. | mehr bei mdr.de

Verletzter Höhlenforscher

Eine Million für Rettung aus dem Riesending

Es war eine dramatische Rettungsaktion: Elf Tage dauerte es, bis der verletzte Höhlenforscher aus der Tiefe der Riesending‐Schachthöhle geholt war. Nun steht fest, was die Aktion gekostet hat. | mehr

Doch Flüchtlinge als Wahlkampf‐Thema?

Irritation über Flugblätter der CDU

Flugblätter der CDU zur Flüchtlingspolitik stoßen bei Gewerkschaften und Kirchen auf Kritik. In den Flugblättern fordert die CDU unter anderem, abgelehnte Asylbewerber schneller abzuschieben und Balkanflüchtlinge gesondert unterzubringen. | mehr


